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Vorwort

wieder halten Sie eine neue Ausgabe 

des Sportblicks, unserer Vereinszeitung, 

in der Hand. Wir hoffen, sie enthält auch 

für Sie interessante Neuigkeiten aus un-

serem Vereinsleben. 

Jeder von uns kennt das aus seinem 

eigenen Berufsleben. Ständige Verän-

derungen verlangen von uns, dass wir 

uns anpassen. Auch ein Sportverein 

muss sich diesen Veränderungsprozes-

sen stellen. Der demografische Wandel 

und ein verändertes Freizeitverhalten 

verlangen von allen Vereinen, also auch 

von uns, Flexibilität. Da alle Vereine glei-

chermaßen betroffen sind, heißt das 

vor allem, dort zusammenzuarbeiten, 

wo es notwendig ist, ohne gleichzeitig 

die eigenen Stärken zu vernachlässi-

gen. Für uns bedeutet das aktuell, dass 

wir verstärkt mit anderen Vereinen der 

Umgebung zusammenarbeiten wollen. 

Schon lange gibt es im Jugendfußball-

bereich ein Zusammenwirken mit un-

seren Nachbargemeinden Roringen 

und Waake. Seit Sommer 2010 haben 

wir diese Zusammenarbeit auf den Her-

renbereich erstreckt. Im Jugendbereich 

besteht darüber hinaus eine enge Ver-

bindung mit dem SC Weende. Diese 

Zusammenarbeit ist nicht nur notwen-

dig, sondern auch sehr erfreulich und 

nicht zuletzt erfolgreich. All dies hat uns 

Veranlassung gegeben, über weitere 

Gemeinsamkeiten nachzudenken. Die-

se Überlegungen sind jetzt zu einem 

Abschluss gekommen. Wir verstärken 

die Zusammenarbeit mit dem TV Ro-

ringen, indem wir ein gemeinsames 

Sportangebot für die Mitglieder unserer 

beiden Vereine entwickeln. Näheres zu 

diesem Vorhaben, dem beide Mitglie-

derversammlungen zugestimmt haben, 

finden Sie in diesem Heft. 

Bei allem Willen zur Kooperation dürfen 

wir nicht vergessen, dass unser Verein 

fest in der dörflichen Gemeinschaft Her-

berhausens verankert ist. Das bedeutet 

auch, in einem guten Sinne traditionell 

zu sein. Als langjährige Tradition hat 

sich bei uns das Knobeln für alle Mitglie-

der über 55 Jahre etabliert, das immer 

im jährlichen Wechsel mit einer größe-

ren Seniorenausfahrt stattfindet. Dieses 

Jahr ist die Ausfahrt an der Reihe. Als 

LIEBE MITGLIEDER DES TSV,
LIEBE MITBÜRGER UND MITBÜRGERINNEN,
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Termin merke man sich den 10. Septem-

ber 2011 vor. Vielleicht der Beginn einer 

neuen Tradition, auf jeden Fall aber ein 

geselliges Großereignis wird sicher die 

erstmals geplante Diskoveranstaltung 

am 4. Juni 2011 sein.

Wir finden, dass eigentlich für jeden 

etwas in unserem Angebot dabei sein 

müsste und würden uns freuen, Sie in 

einer unserer Trainingsstunden oder 

bei einer geselligen Veranstaltung be-

grüßen zu können. Sollten Sie denken, 

Mensch, das könnte der Sportverein 

eigentlich auch mal anbieten, dann 

scheuen Sie sich nicht, mit uns Kontakt 

aufzunehmen. Gerne nehmen wir Ihre 

Anregungen für ein erweitertes Sport- 

und Freizeitangebot auf.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der 

Lektüre unserer Vereinszeitung und 

würde mich freuen, wenn Sie unsere 

Sponsoren bei Ihren Unternehmungen 

berücksichtigen.

Mit den besten Wünschen für eine schö-

ne Vorsommerzeit, 

verbleibe ich Ihr und Euer

Dieter Wenderoth

Vorwort
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Die Jahreshauptversammlung am 

12.2.2011 fand wie gewohnt im Bür-

gerhaus Herberhausen statt. In einer 

gut besuchten Sitzung – 101 Mitglie-

der fanden den Weg ins Bürgerhaus 

– wurde den Rechenschaftsberichten 

des Vorstands und der Fachwarte in-

teressiert zugehört.

In einem insgesamt ruhigen Jahr 2010 

gab es doch einige Eckpunkte:

So wurde im Herrenfußball zur Spiel-

zeit 2010/11 eine Spielgemeinschaft 

mit dem TV Roringen und dem TSV 

Waake/Bösinghausen gegründet. Im 

Jugendfußball macht der demografi-

sche Wandel auch vor Herberhausen 

nicht halt, was auch hier zur Grün-

dung einer Spielgemeinschaft mit 

dem SC Weende geführt hat. Diese ist 

vorerst auf die C-Jugend beschränkt. 

Der Sommer stand im Zeichen der 

Fußball-WM und unseres Sportfestes. 

Hier zeigte sich einmal wieder, dass 

gemeinsames Sporteln sowohl aktiv  

z. B. bei der Familien-Olympiade, wie 

passiv beim Verfolgen der WM-Spiele 

auf der Leinwand,  doch allen so viel 

Spaß bereitet, dass wir versuchen wol-

len, alle 2 Jahre ähnliches wieder auf 

die Beine zu stellen.

Starke Nerven und Hartnäckigkeit 

wurden für die Verhandlungen mit 

der Stadt Göttingen über einen neu-

en Bewirtschaftungsvertrag des Bür-

gerhauses gebraucht. Hier konnte 

dann jedoch im Herbst der Vertrags-

abschluss verkündet werden.

Um sich Gedanken über die weitere 

Vereinsgestaltung und Ausrichtung 

der Sportangebote unter sich wech-

selnden gesellschaftlichen Bedingun-

gen zu machen, führte der Vorstand 

im Herbst zudem einen Wochenend-

Workshop durch. Die erarbeiteten 

Überlegungen und Ergebnisse wur-

den Anfang 2011 allen interessier-

ten Übungsleitern, Fachwarten und 

Mitgliedern  vorgestellt.  Gemeinsam 

wurden daraus viele Ideen gesam-

melt, von denen im Verlauf 2011 eini-

ge umgesetzt werden sollen.  

Abschluss des Jahres 2010 bildete die 

Skifreizeit über Silvester, an der 40 Mit-

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2011

Jahreshauptversammlung 2011
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glieder teilnahmen. Auch hier finden 

Überlegungen statt, ein solches An-

gebot alle 2 Jahre zu organisieren, da 

eine große Mehrheit der Teilnehmer 

im direkten Anschluss nach Wieder-

holung fragte.

Das Jahr 2011 ist mit einigen Stabi-

litäten gestartet. So können die Mit-

gliedsbeiträge auch im kommenden 

Jahr konstant gehalten werden. 

Im Vorstand gibt es keine personel-

len Änderungen: Dieter Wenderoth 

wurde  einstimmig als  1. Vorsitzen-

der wiedergewählt, ebenso Peter 

Ohm als Jugendwart. Mit einer  Ge-

genstimme wurde  Elke Giebeler als  

Sportwartin in ihrem Amt bestätigt. 

Bei den erforderlichen Neuwahlen 

der Fachwarte gibt es nur eine Ände-

rung zu verzeichnen: Schwimmwart 

Horst Keck hat nach rund 40 Jahren 

einen Nachfolger gefunden. Min-

destens eine Generation Herberhäu-

ser hat in dieser Zeit bei Horst Keck 

schwimmen lernen dürfen. Daher an 

dieser Stelle dafür: „Herzlichen Dank, 

Horst!“  Wolfgang Beuße  wurde als 

neuer Schwimmwart vorgestellt und 

gemeinsam mit allen anderen Fach-

warten einstimmig gewählt.  

Jahreshauptversammlung 2011
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Diskutiert wurde eine konkrete Zu-

sammenarbeit mit unserem Nachbar-

verein, dem TV Roringen. Hier wurde 

von der Versammlung beschlossen, 

das Sportangebot des eigenen Ver- 

eins für die Mitglieder des anderen  

Vereins zu öffnen. Konkret bedeutet  

dies, dass z. B. ein  Mitglied des TV Ro- 

ringen an einem Gymnastikangebot 

des TSV Herberhausen teilnimmt,  

ohne das er/sie dafür zusätzlich in  

den TSV eintreten oder den Verein 

wechseln muss und umgekehrt.  Die-

ses Ange bot startet ab dem 1. Mai 

und ist vorerst zeitlich auf ein Jahr  

befristet.  Gemeinsam mit dem TV Ro-

ringen werden wir dann überlegen, 

ob und in welcher Form eine Koope-

ration dann weiter gestaltet wird.

Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre 

langjährige Vereinszugehörigkeit aus-

gezeichnet:

Seit 35 Jahren sind Raimund Hoff-

mann, Horst Malzahn, Renate Ud-

sching, Manfred Schütze, Norbert   

Splitt und Klaus Uphues Mitglied im 

TSV, für 20-jährige Vereinszugehö-

rigkeit wurden Gerda Laskawy,  Lutz 

und Astrid Präkelt, Jürgen und Susan-

ne Nagel, Lydia Höffken, Hans-Her-

bert Krull, Tina Ohm und Ute Grothey 

geehrt.

Den Abschluss bildete wie in jedem 

Jahr ein zünftiges Schlachteessen, 

was nach dem Ende von allen Anwe-

senden mit Appetit verzehrt wurde.

Andrea Franke

Jahreshauptversammlung 2011
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Skifreizeit

Vom 27.12.2010 – 02.01.2011 fand 

die 1. Skifreizeit des TSV Herberhausen 

in Maria Alm am Steinernen Meer in 

Österreich statt. 39 Vereinsmitglieder 

(21 Erwachsene und 18 Kinder und Ju-

gendliche) nahmen teil. 

Nach 9-monatigen intensiven Planun-

gen der Sportkameraden Volker Gro-

they, Jens Droß und als „Nachhut“ Rolf 

Gottschalk machte sich am Morgen 

des 2. Weihnachtstages ein „Vorkom-

mando“ im dichten Schneetreiben auf 

den Weg Richtung Österreich. Nach 

endlosen Stunden durch den Schnee 

wurde am Abend das Jugendho-

tel Sonnenhof in Maria Alm erreicht. 

Am 27.12.2010 wurde die Ankunft 

der TSV-Kameraden vorbereitet, die 

am Morgen mit mehren Kleinbussen, 

ebenfalls bei starkem Schneetreiben, 

in Herberhausen starteten. Nach ihrer 

Ankunft wurden die Zimmer bezogen, 

die Skipässe ausgehändigt und erste 

Eindrücke vom Skigebiet wurden vom 

„Vorkommando“ vermittelt. Nach ei-

nem leckeren Abendessen fielen die 

großen und kleinen Skifahrer, nach der 

1. TSV SKIFREIZEIT IN MARIA ALM
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anstrengenden Anreise, mit viel Vor-

freude auf die nächsten Tage, früh in 

die Betten.

Am nächsten Morgen war es dann 

soweit. Nach einem ausgiebigen Früh-

stück und dem Packen der Lunchpa-

kete fuhren die Sportler gemeinsam 

auf den „Aberg“, dem Hausberg von 

Maria Alm. Jetzt sollte sich zeigen, wer 

im Vorfeld während der Skigymnastik 

vom TSV mit Trainerin Linda ordentlich 

trainiert hatte. Vom Aberg aus wurde 

je nach Lust und Können das Skigebiet 

„Hochkönig“ erkundet. Das Skigebiet 

mit 33 Liftanlagen und 150 nahtlos ver-

bundenen Pistenkilometern gehört si-

cherlich zu den schönsten Skiregionen 

der Alpen. Es ist sehr familien- und kin-

derfreundlich. Es gibt viele gemütliche 

Hütten und die Pisten bieten Schnee-

vergnügen für jeden, vom Anfänger 

bis zum Profi. Egal, ob auf Skiern oder 

auf dem Snowboard. Für die Ansprü-

che der TSV-Skifahrer waren die Bedin-

gungen ideal. Die „Anfänger“ gingen 

in die Skischule und die „Cracks“ we-

delten über die weitläufigen Abfahrten 

bis weit in die Nachbartäler rund um 

das Hochkönigmassiv. Zum Mittages-

sen oder zum Après-Ski trafen sich die 

Sportkameraden an den Hütten oder 

an der Talstation. Bei Glühwein, Jager-

tee und „Willi“ wurde über das Erlebte 

philosophiert.    

So gingen die Tage schnell dahin. Je-

den Tag wurde ordentlich Ski- und 

Snowboard gefahren. Alle TSV´ler hat-

ten bei besten, trotz stellenweise leicht 

vereisten Pistenverhältnissen, großen 

Spaß. Auch das Wetter wurde von Tag 

zu Tag besser, so dass in der zweiten 

Wochenhälfte die Sonne nur so strahl-

te. Allerdings „verunglückten“ auch 2 

Sportkameraden so schwer, dass sie 

schmerzhafte Verletzungen erlitten. 

Die insgesamt gute Stimmung wurde 

jedoch davon nicht getrübt. 

Im Jugendhotel Sonnenhof waren alle 

Sportler bestens untergebracht. Die 

Verpflegung von Wirt Walter und sei-

ner Frau Gudrun mit ihrem Team war 

Skifreizeit
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hervorragend und für die Kinder gab es 

viel Freiraum zum Toben. Abends wur-

den gemeinsame Spielabende durch-

geführt und einmal wurde ein Kino-

abend für Groß und Klein organisiert. 

Weitere Highlights waren der Besuch 

der „Ski Night Show“ in Maria Alm und 

ein Rodelabend. Nachdem ein Trecker 

die Schlitten mit den Rodlern auf die Ju-

fenalm gezogen hatte, ging es über 2,5 

km auf der bestens präparierten Natur-

rodelbahn rasant zurück ins Tal. Ein tol-

ler Spaß! Am Silvesterabend hatte Wirt 

Walter hinterm Hotel die Bahn zum 

Eisstockschießen vom Schnee befreit, 

so dass die Pfunde vom großartigen 

und reichhaltigen Silvesterbuffet beim 

sportlichen Wettkampf gleich wieder 

abgebaut werden konnten. Um Mitter-

nacht knallten dann vor dem Hotel die 

Sektkorken, Raketen und Böller, um das 

neue Jahr 2011 zu begrüßen. 

Am Neujahrstag genossen alle Kame-

raden noch einmal bei herrlichem Son-

nenschein die besonders leeren Pisten, 

bevor am 02.01.11 eine anstrengende 

Heimreise erfolgte. Durch den starken 

Reiseverkehr dauerte die Rückfahrt für 

einige Fahrzeuge bis zu 13 Stunden, 

so dass die letzten TSV‘ ler erst spät am 

Abend in Herberhausen ankamen.

Allen Teilnehmern hat die Skifreizeit 

sehr viel Spaß gemacht, und es war 

eine tolle Zeit. Besonders die vielen ge-

meinsamen harmonischen Aktivitäten 

der kleinen und großen Sportler haben 

allen Teilnehmern sehr viel Freude be-

reitet und werden sicher noch lange in 

Erinnerung bleiben.

Der TSV Herberhausen veranstaltet 

2011 eine Silvesterfeier im Bürgerhaus. 

Daher wird im kommenden Winter 

keine Skifreizeit angeboten. Für den 

Winter 2012/2013 ist jedoch die 2. TSV 

Skifreizeit fest eingeplant. Hoffentlich 

wieder mit vielen Sportkameraden und 

reichlich Schnee.

Mit sportlichem Gruß

Jens Droß

Skifreizeit
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Die Winter- und Hallenzeit ist endlich 

vorbei, und es kann wieder draußen 

gekickt werden.

Vor dem Rückrundenstart haben die 

Fußballer auch mal wieder eine an-

dere Form der Vorbereitung gewählt. 

Wie in den Vorjahren auch wurden 

die in Verbindung mit dem Ortsrat ver-

gebenen Freischneidemaßnahmen in 

der schönen Herberhäuser Feldmark 

für den TSV Herberhausen von den 

Fußballern der Spielgemeinschaft (SG) 

durchgeführt.

Ende Februar 2011 konnte ein großer 

Teil des Drakenberges bei traumhaf-

tem Wetter von dornigem Gebüsch 

und nachwachsenden Sträuchern 

„befreit“ werden.

Die Einteilung und Aufstellung des 

Trainers Dirk Schmidt hat auch hier-

bei ganz gut geklappt. So zeigte sich, 

dass Sven Hentschel sich nicht nur auf 

dem Sportplatz am Gegner „festbei-

ßen“ kann, sondern auch Ausdauer 

und Hartnäckigkeit an der Motorsäge 

besitzt. Der elegante Umgang mit den 

„Freischneidern“ durch unseren Libe-

ro Dirk und der Mittelfeldriege Milosch 

und Robert ließen auch große Flächen 

schnell frei werden, so dass die weite-

ren Mitstreiter mit dem Abtransport 

zum Brennplatz, der wie immer mit 

großer Übersicht von unserem Fuß-

ballfachwart überwacht wurde, kaum 

noch nachkamen. Eine große Hilfe 

war jedoch wieder mal in vorderster 

Linie der Einsatz „großen Gerätes“ 

durch Mario Lockemann, so dass wir 

doch rechtzeitig zum späten Mittag 

fertig geworden sind.

Der herrlich freie  Ausblick erfreut hof-

fentlich so manchen Spaziergänger 

und Wanderer. Auch wir haben bei 

unseren darauffolgenden Laufeinein-

heiten immer mal wieder einen Blick 

auf Herberhausen und unser SG-Part-

nerdorf Roringen schweifen lassen 

können.

Jetzt wollen wir nur noch hoffen, dass 

es mit dem Balltraining auch so gut 

vorangeht und sich der Erfolg auch 

weiterhin auf dem Spielfeld und der 

Rückrunde einstellt.

Mario Dumke

SPIELGEMEINSCHAFT 
HERBERHAUSEN/RORINGEN/WAAKE

Fußball
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Ende Februar war das C-Jugend-Team 

zum letzten Hallenturnier in diesem 

Winter vom FC Lindenberg/Adelebsen 

eingeladen worden und konnte sich 

einen überraschenden 2. Platz hinter 

Sparta Göttingen sichern. 

Das erste Spiel ging noch mit 0:3 ge-

gen den späteren Turniersieger Sparta 

aufgrund einiger Unkonzentriertheiten 

vor dem gegnerischen Tor verloren. 

Doch dann meldete sich die als klarer 

Außenseiter angetretene Mannschaft 

eindrucksvoll mit einer 4:0-Galavorstel-

lung über die JSG Lenglern/Harste zu-

rück. Danach wurden die beiden Gast-

gebermannschaften 

Lindenberg I und 

Lindenberg II durch 

hervorragende Team-

leistungen und starke 

Paraden unseres Tor-

wartes Lars Wenzel 

mit 3:1 und 2:0 aus der 

Halle gefegt, um dann 

ein tolles 5:2 gegen 

die erste Mannschaft 

von RSV Göttingen 

05 folgen zu lassen. Erst im letzten Spiel 

wackelte die Mannschaft um Kapitän 

Dennis Cillien ein wenig und lag gegen 

den späteren Drittplatzierten Bovender 

SV schon nach 3 Minuten mit 2:0 hin-

ten, jedoch konnte auch dies durch eine 

kleine Umstellung durch die Trainer Nils 

und Tim Grothey wieder gerichtet wer-

den. Dennis Cillien erzielte mit einem 

sehenswerten Heber den Anschluss-

treffer, ehe Theo Grothey mit seinem 2. 

direkt-verwandelten Freistoß im Turnier 

den Ausgleich perfekt machte. Quasi 

mit der Schlusssirene kam der krönende 

Abschluss: Kevin Koch (Neuzugang aus 

Elliehausen) erzielte mit einem stram-

ZWEITER PLATZ BEI STARK  
BESETZTEM TURNIER IN ADELEBSEN

C-Jugend
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C-Jugend

men Rechtsschuss seinen 5. Turniertref-

fer zum letztlich verdienten Siegtreffer, 

und die Mannschaft durfte sogar vom 

Turniersieg träumen, denn Sparta ver-

lor sein vorletztes Spiel gegen Boven-

den. Doch auch die Spartaner kamen 

noch einmal wieder und standen am 

Ende mit der gleichen Punktzahl (15), 

jedoch einem geschossenen Tor mehr,  

vor uns in der Tabelle. Insgesamt war 

es ein sehr gelungener und eindrucks-

voller Abschluss der Hallensaison, und 

wir können uns nun vollkommen auf 

die Vorbereitung für die Kreisliga kon-

zentrieren, zu der sich die Mannschaft 

letztes Jahr qualifizierte.

Tim Grothey
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Seit November 2010 leite ich die 

Übungsstunde der Schwimmgruppe 

des TSV. Dieter Wenderoth hat die 

Übernahme der Gruppe eingefädelt. 

Dieter und ich, wir kennen uns schon 

einige Jahre von meinem Heimatver-

ein Tuspo Weende. 

Nun fahre ich jeden Freitag die Teil-

nehmer mit dem Vereinsbus zum Se-

niorenzentrum Göttingen, wo unsere 

Übungsstunde im Flachwasser statt-

findet.  Hier sind die Teilnehmer die 

ganze Zeit im Wasser in Bewegung. 

Ich gestalte die Ü-Stunde abwechs-

lungsreich, damit es kein monotones 

Training wird. Wir arbeiten mit der 

Pool Noodel, dem Pool Boy, Joghurt-

bechern, Fahrradschläuchen, Bret-

tern, Strumpfwurst, Scheiben, Korken, 

Stäben, Bällen, natürlich machen wir 

auch kleine Spiele, und zum Schluss 

entspannen wir uns. Es ist eine sehr 

lustige und gesangsfreudige Gruppe, 

bei der mir und den Teilnehmern das 

Trainieren Spaß und Freude macht. Es 

können auch noch neue Teilnehmer 

dazustoßen.

Wolfgang Beuße  

Trainingstag ist freitags ab 19.00 Uhr 

im Bewegungsbecken des Senioren-

heims am Saathoffplatz. Abfahrt in 

Herberhausen mit dem Vereinsbus 

ab Bushaltestelle Eulenloch um 18.30 

Uhr.

AQUA- FITNESS

Schwimmen
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Liebe Eltern mit Kindern,

wie ich bereits im letzten Sportblick 

geschrieben und auch auf der letz- 

ten Jahreshauptversammlung be-

kannt gegeben habe,  kommen viele 

Kinder unterschiedlichen Alters zum 

Kinderturnen. Um nun allen gerecht 

zu werden, habe ich seit Anfang März  

aus einer Gruppe  zwei gemacht. Von 

16.00-17.00 Uhr kommen die Kinder-

gartenkinder, teilweise alleine. Dieses 

ist wieder ein kleiner Schritt zur Selbst-

ständigkeit. Wir singen, machen kleine 

Fingerspiele, hüpfen, springen, balan-

cieren und klettern über die Geräte. 

Lachen, erzählen, lernen und auf die 

anderen Rücksicht nehmen, gehören 

natürlich auch dazu.

Von 17.00-18.00 Uhr findet das Eltern- 

und-Kind-Turnen statt. Völlig frei und 

ungezwungen. Auch dort wird ge-

sungen, und die Kleinen erkunden die 

Geräte auf ihre Art und Weise. Große 

Freude bereiten ihnen die Ringe und 

das Springen vom Kasten auf die dicke 

Matte. Alle kommen mit viel Freude 

und Spaß zum Turnen.

Momentan übe ich gerade den Tanz 

vom Turntiger ein, da wir Ende Juni 

bei der Eröffnungsfeier der neuen 

Sparkassenarena mitmachen werden.

Sollte das Interesse geweckt sein, 

dann einfach vorbeikommen und mit-

machen.

Ich freue mich über jedes neue Ge-

sicht.

Andrea Gruttke-Henze

KINDERTURNEN

Kinderturnen

Weitere Informationen auf
www.tsv-herberhausen.de



18 Sport-Blick – 01/2011

GYMNASTIK

Der Donnerstagabend steht in der 

kleinen Gymnastikhalle ganz im Zei-

chen von „Steppen“, „Bauch, Beine, 

Po“ und Spaß an gemeinsamer Bewe-

gung. 

Um 19.30 Uhr treffen sich zunächst 

8-12 Frauen, und unter der fachkun-

digen Anleitung unserer jungen Trai-

nerin Linda geht es auf die Stepper. 

„Noch vier, noch drei…“ und eine neue 

Bewegungsfolge wird angekündigt. 

Wir kräftigen unsere Muskeln, stärken 

unsere Ausdauer und schulen unsere 

Koordination. Und das alles mit Mu-

sik und viel Spaß. Unsere Trainerin 

bringt immer mal neue Ideen und 

Übungen mit, die sie in ihrer Ausbil-

dung kennenlernt. Die Stunde wird 

oft mit Kräftigungs- und Dehnungs-

übungen auf den Gymnastikmatten 

beendet. Verschwitzt, aber zufrieden 

gehen wir nach Hause. Manchmal 

stellt sich ein oder zwei Tage später 

Muskelkater ein und zeigt uns, da 

gibt es Muskeln in unserem Körper, 

die wir länger nicht beansprucht ha-

ben. Ein Grund mehr, sich am Don-

nerstag wieder Zeit zu nehmen und 

zur Sporthalle zu marschieren.

Um 20.30 Uhr treffen sich dann die 

Gymnastik
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Gymnastik

Männer, meist auch 8-12 an der Zahl, 

im Alter von 35 bis über 60 Jahren. 

Der Aufwärmphase mit oder ohne 

Stepper folgen Kräftigungs- und Kon-

ditionsübungen. Trainerin Linda, die 

locker zwei Stunden am Stück durch-

hält, bringt auch mal Hanteln oder 

Tubes zum Einsatz, was dann auch 

hin und wieder Muskelkater verur-

sacht. 

Wenn unsere junge Trainerin bedingt 

durch Schichtdienst nicht kommen 

kann, wird sie flott und kompetent 

von Doris Gottschalk vertreten. Doris 

hat Erfahrung in einigen sportlichen 

Disziplinen und motiviert uns dann 

auch mal zwischendurch zu einer 

Stunde „Kick-Boxen“ oder anderen 

Herausforderungen. 

Rundum haben wir viel Freude am 

„Gymnastikabend“ und freuen uns 

sehr, wenn neue Gesichter dazu 

kommen!

Susanne Freise-Mascher
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DIE TISCHTENNISABTEILUNG IM TSV

Während andere Abteilungen, wie die 

Fußballabteilung, jetzt ihre Rückrun-

de begonnen haben, haben wir in der 

Tischtennisabteilung unsere Punkt-

spielserie beendet. Die diesjährige Sai-

son 2010/2011 war eine der erfolg-

reichsten der vergangenen 20 Jahre.

Die 1. Mannschaft hat in der 1. Kreisklas-

se Ost/Nord der Herren einen hervorra-

genden 3. Platz belegt, punktgleich mit 

dem Vizemeister, aber mit dem etwas 

schlechteren Satzverhältnis.

Rang Mannschaft Spiele S U N Spiele +/- Punkte

1 TSV Seulingen III 18 15 2 1 119:46 +73 32:4

2
TV Germania 
Gieboldehausen 

18 11 2 5 106:75 +31 24:12

3 TSV Herberhausen 18 10 4 4 104:77 +27 24:12

4 Nikolausberger SC III 18 9 3 6 93:78 +15 21:15

5 TT Tiftlingerode II 18 8 2 8 95:94 +1 18:18

6 TT Tiftlingerode IV 18 8 1 9 85:82 +3 17:19

7 SG Rhume III 18 6 5 7 89:96 -7 17:19

8 TV Bilshausen IV 18 7 1 10 91:98 -7 15:21

9 SV Rot-Weiß Obernfeld 18 4 3 11 71:106 -35 11:25

10 TSV Seulingen IV 18 0 1 17 24:125 -101 1:35

Die 2. Mannschaft hat in der 2. Kreisklas-

se Ost/Nordwest den 2. Platz belegt, ist 

also Vizemeister geworden, welcher zu 

den Aufstiegsspielen zur 1. Kreisklasse 

berechtigt. Diese Spiele finden noch 

statt, so dass über Erfolg oder Misserfolg 

jetzt noch nicht berichtet werden kann.

Ich sehe das als eine tolle Leistung an 

und bedanke mich an dieser Stelle bei 

allen Spielern für den in dieser Spielzeit 

geleisteten Einsatz im TSV Herberhau-

sen.

Am 9.04.2011 hat die Saison mit den 

ausgetragenen Vereinsmeisterschaften  

einen würdigen Abschluss gefunden. 

Um 9.45 Uhr haben wir uns in der 

Tabelle 1. Mannschaft

Tischtennis
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Sporthalle getroffen um ab 10.00 Uhr 

im Modus Jeder gegen Jeden den  

Vereinsmeister auszuspielen. Nachdem 

jeder seine 8 Spiele, wir haben 9 Her-

renspieler im Verein und alle haben teil-

genommen, absolviert hatte, stand mit 

Wolfgang Malorny, ganz dicht gefolgt 

vom Sportkameraden Markus Menge, 

der Vereinsmeister 2011 fest. Nach so 

viel getaner Arbeit haben wir im An-

schluss bei herrlichem Wetter ab 16.00 

Uhr auf dem Sportplatz an unserem 

Vereinshaus gegrillt und einen tollen 

Abschluss des Tages begangen. Neben-

bei konnten wir noch das Spiel unserer 

2. Herrenmannschaft im Fußball gegen 

die SVG Göttingen 07 beobachten, wel-

ches leider 1 : 3 verloren gegangen ist.

Hier sei noch erwähnt, dass Mario Dum-

ke nach seinem vollen Einsatz in der 

Tischtennisabteilung nun auch noch 

die 2. Mannschaft  90 Minuten lang un-

terstützte und ein souveränes Spiel ab-

lieferte. Meine Hochachtung vor solch 

hervorragender körperlicher Präsenz. 

Einfach toll!

Nun lassen wir es bis zum Ende der 

Sommerferien etwas geruhsamer ange-

hen. Bisher ist ausschließlich ein Freund-

schaftsspiel gegen eine Mannschaft 

vom TTV Geismar in Planung. Das volle 

Programm beginnt für uns dann wieder 

ab Anfang September, wenn die neue 

Spielzeit 2011/2012 eröffnet wird.

Bis dahin verbleibe ich mit 

den besten Grüßen

Wolfgang Malorny

Rang Mannschaft Spiele S U N Spiele +/- Punkte

1 DJK Krebeck III 16 16 0 0 112:33 +79 32:0

2 TSV Herberhausen II 16 12 1 3 97:58 +39 25:7

3 FC Mingerode 16 10 3 3 98:55 +43 23:9

4 Nikolausberger SC IV 16 9 2 5 88:69 +19 20:12

5 Nikolausberger SC V 16 4 6 6 82:93 -11 14:18

6 SV Seeburg 16 2 5 9 69:98 -29 9:23

7 TSV Seulingen V 16 4 1 11 61:93 -32 9:23

8 DJK Krebeck IV 16 3 1 12 59:93 -34 7:25

9 TSV Ebergötzen 16 2 1 13 29:103 -74 5:27

Tabelle 2. Mannschaft

Tischtennis



22 Sport-Blick – 01/2011

Kooperation TV Roringen

Sie erleben mit diesen Zeilen eine Pre-

miere im Vereinsleben unserer Hei-

matdörfer Roringen und Herberhau-

sen. Einen gemeinsamen Beitrag der 

Vorsitzenden der beiden Sportvereine 

TV Roringen und TSV Herberhausen 

hat es bisher in keiner unserer Vereins-

zeitschriften gegeben.

Doch besondere Anlässe erfordern 

auch besondere Handlungen, und 

so kommt es zu diesen gemeinsamen 

Zeilen.

Wir wollen mit Ihnen den Startschuss 

für eine in unserer Region einmali-

ge Zusammenarbeit zwischen zwei 

Sportvereinen geben. Angespornt 

durch gute Erfahrungen in den Berei-

chen Jugend- und Herrenfußball, wo 

wir miteinander Spielgemeinschaften 

bilden, und angeregt durch zahlrei-

che Nachfragen aus der Bevölkerung, 

haben der TV Roringen und der TSV 

Herberhausen beschlossen, noch en-

ger zusammen zu rücken. Mit Zustim-

mung unserer Mitglieder möchten wir 

Ihnen, den Bürgern unserer beiden 

Dörfer die Möglichkeit geben, unser 

Sportangebot noch einfacher zu nut-

zen. Jedes Mitglied des einen Vereins 

soll ab sofort in die Lage versetzt wer-

den, auch die Sportangebote des je-

weils anderen Vereins mitzunutzen. 

Wer also etwa Mitglied im TV Rorin-

gen ist, kann jedes Sportangebot des 

TSV Herberhausen in Anspruch neh-

men, ohne hierzu Mitglied in diesem 

Verein werden zu müssen; nur dort, 

wo Sonderbeiträge erhoben werden, 

wie etwa beim Tennis in Herberhau-

sen, müssen diese natürlich auch von 

Mitgliedern des TV Roringen zusätz-

lich entrichtet werden, will man die 

Tennisplätze nicht nur gelegentlich 

nutzen. 

Wir hoffen, durch diesen Abbau von 

Formalien als Vereine für Sie noch at-

traktiver zu werden. Wir sind uns aller-

dings auch des Risikos bewusst, das 

mit einer derartigen Zusammenarbeit 

einhergeht und das besteht im – vo-

rübergehenden – Mitgliederverlust. 

Deshalb haben wir dieses Angebot zu-

nächst auf ein Jahr befristet, um dann 

LIEBE RORINGER UND HERBERHÄUSER 
MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER!
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Kooperation TV Roringen

das Ganze ggf. noch einmal überden-

ken zu können. Einstweilen wollen wir 

Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger, jedoch herzlich dazu einladen, die 

gesamte Palette unserer sehr attrakti-

ven Sportangebote kennen zu lernen. 

Das Angebot des TSV Herberhausen 

finden Sie hinten in diesem Heft und 

auf der homepage des Vereins, www.

tsv-herberhausen.de; dasjenige des 

TV Roringen können Sie auf dessen 

homepage www.tvroringen.de ken-

nen lernen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Andreas Erdmann 

(TV Roringen)

und

Dieter Wenderoth 

(TSV Herberhausen)

Weine 
probieren

Inklusive 
Beratung

Geld-zurück-
Garantie

So ziehen Sie beim 
Weinkauf nie den Kürzeren!

Göttingen
An der Lutter 30, „Hoffmannshof“
Telefon 05 51 - 2 18 38

Mo - Do 15.00 - 19.00 Uhr
Fr 13.00 - 19.30 Uhr
Sa 10.00 - 15.30 Uhr
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Hallenbelegungsplan

ÜBUNGSBETRIEB DES TSV HERBERHAUSEN 
UND TV RORINGEN
gültig ab 26. April 2011

Montag Gruppe Ort 

15:00 - 16:00 Seniorengymnastik Dorfgemeinschaftshaus Roringen

16:30 - 18:00 G-Jugend JSG Ost Turnhalle Herberhausen

18:30 - 19:30 Rückengymnastik Turnhalle Herberhausen

19:30 - 21:00 Damengymnastik Dorfgemeinschaftshaus Roringen

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Turnhalle Herberhausen

20:30 - 22:00 Badminton Turnhalle Herberhausen

Dienstag  

15:30 - 16:30 Seniorengymnastik Turnhalle Herberhausen

16:30 - 17:30 Kinderturnen (2-4 Jahre) Turnhalle Herberhausen

17:00 - 18:30 Fußball C-Jugend Sportplatz Herberhausen

17:30 - 18:30 Kinderturnen (4-6 Jahre) Turnhalle Herberhausen

18:30 - 20:00 Fußball Herren Sportplatz Herberhausen

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 - 21:30 Badminton Jugend Turnhalle Herberhausen

19:30 - 21:00 Gymnastik Damen Lohbergschule

20:00 - 22:00 Singen Dorfgemeinschaftshaus Roringen

20:00 - 21:30 Fußball Alte Herren Sportplatz Herberhausen

Mittwoch  

15:00 - 16:30 Kindergeräteturnen Turnhalle Herberhausen

16:00 - 18:00 Kinderkarate Turnhalle Herberhausen

16:30 - 18:00 Mutter-Kind-Turnen Turnhalle Herberhausen

16:30 - 18:30 Rope-Skipping Dorfgemeinschaftshaus Roringen

18:30 - 20:00 Herrengymnastik Turnhalle Herberhausen

19:00 - 20:30 Volleyball Hobby mixed THG-Halle
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Hallenbelegungsplan

19:00 - 20:00 Gesundheitssport (Kurs) Dorfgemeinschaftshaus Roringen

19:30 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

20:00 - 21:00 Fitnessgymnastik Turnhalle Herberhausen

20:15 - 21:15 Gesundheitssport (Kurs) Dorfgemeinschaftshaus Roringen

21:00 - 22:00 Badminton Turnhalle Herberhausen

Donnerstag  

16:00 - 17:30 Tennis Jugend Turnhalle Herberhausen

16:30 - 18:00 Tanzfieber Jugend (6-10 J.) Gymnastikraum

19:00 - 20:00 Badminton Jugend Turnhalle Herberhausen

19:30 - 20:30 Step-Aerobic Gymnastikraum

20:00 - 22:00 Volleyball Turnhalle Herberhausen

20:00 - 21:30 Volleyball Wettkampf THG-Halle

20:30 - 21:30 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

Freitag  

15:00 - 17:00 F&G-Jugend JSG Ost Sportplatz Herberhausen

17:00 - 18:30 C-Jugend JSG Ost Sportplatz Herberhausen

18:30 - 20:00 Tischtennis Jugend Gymnastikraum

18:30 - 20:00 Fußball Herren Sportplatz Herberhausen

19:00 - 20:00 Schwimmen proactiv

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

20:00 - 22:00 Basketball Turnhalle Herberhausen

Sonntag  

20:30 - 22:00 Tanzen (14-tägig) Dorfgemeinschaftshaus Roringen

 TV Roringen
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Maiwanderung

Und dieses Jahr war die Frage, was 

machen wir dann. Tanz in den Mai 

gibt es nicht mehr. Also entschlos-

sen wir uns zu einer Maiwanderung 

und hofften auf gutes Wetter. Die 

Wochen vor dem 1. Mai bescherten 

uns wunderbares und warmes Wet-

ter, dann nach Ostern etwas Regen. 

Wie wird dann wohl unser Wetter 

zur Wanderung? Ganz einfach, su-

per. Knapp 20 Grad und ein strah-

lend blauer Himmel. So trafen wir 

uns an der Mühle mit den Teilneh-

mern der Wanderung. Anmeldun-

gen hatten wir für 56 Personen. 2 

Personen fielen gesundheitlich aus, 

sodass wir mit über 50 

Personen starteten. Der 

Weg führte uns im Bee-

ke entlang hoch zum 

Teichgraben. Gegen-

über der Skiwiese gin-

gen wir dem Edberg, 

unserem 1. Etappen-

ziel, entgegen. Der Auf-

stieg erforderte doch 

DER MAI IST GEKOMMEN!
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Maiwanderung

einem ordentlichen Kraftaufwand 

für die Teilnehmer, und wir erholten 

uns bei einer kleinen Pause. Weiter 

führte uns der Weg am Silberhagen-

pavillon  entlang bis zur Dermecke-

straße. Mit wunderschönen Bildern 

von frischem Grün im 

Wald marschierten wir 

zur alten Panzerstraße 

und folgten ihr bis zum 

Ende. Über die Sauberg-

straße steuerten wir das 

Hohe Feld an, doch bis 

wir da waren wurde 

noch so manche Pau-

se eingelegt. Das Hohe 

Feld war dann auch un-

ser Ziel für die Picknick-

pause, und so ließen wir 

uns am Ende des Fel-

des nieder und breite-

ten unser reichhaltiges 

Picknick aus. Ich glaube, 

es fehlte nichts, es gab 

viele leckere Sachen, 

die die Teilnehmer der 

Wanderung zum Pick-

nick beigetragen haben. 

Wir genossen den Son-

nenschein und ließen 

es uns ordentlich schmecken. Beim 

Frisbee-Spielen konnte dann auch 

manche Kalorie wieder abgearbeitet 

werden. Nach mehr als einer Stunde 

Pause räumten wir unsere Lagerstät-

te ordentlich auf, und es folgte der 
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Maiwanderung

klartext GmbH
Weender Landstr. 8–10 
37073 Göttingen
Tel. 0551 49970-0
Fax 0551 49970-99

Offsetdruck 
(ehemals Weender Druckerei)
Reinhard-Rube-Straße 13a
37077 Göttingen
Tel. 0551 34025
Fax 0551 380695

info@kopie.de
www.klartext-gmbh.de

Wir 
machen 

Druck!

zweite Teil der Wanderung. Einige 

traten von hier aus den Rückweg 

an. Wir folgten dem Weg bis zum 

Hollandsgrund und verschwanden 

wieder im Wald. Von nun an sollte 

jeder selber entscheiden, wie lang 

er wandern will, aber schon an der 

Hollandgrundwiese zog es die meis-

ten nach Herberhausen zurück, und 

so zogen zum Schluss alle den Weg 

im Hollandsgrund vor.  Nach etwas 

mehr als 5 Stunden hatte uns Her-

berhausen wieder, und wir trennten 

uns am Startpunkt, um den Tag wei-

ter ausklingen zu lassen.

Ich hoffe, es werden noch einige 

Wanderungen folgen, es war eine 

bunt gemischte Truppe, und so hat-

ten wir alle viel Spaß.

Thomas Spangenberg 
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Tanzen / Disco

An alle, die gerne tanzen oder einfach 

nur die Unterhaltung suchen.

Mit dem Auto nach Göttingen zu 

fahren, ist dieses Mal nicht nötig. Wir 

veranstalten am Samstag, dem 4. Juni 

einen Discoabend im Bürgerhaus. Ein-

geladen sind alle, Jung und Alt, als 

Paar oder allein, es wird für jeden et-

was dabei sein. Unser DJ Thomas ist 

für seine riesige Auswahl an Musik be-

kannt, egal, ob es ein Walzer ist oder 

einfach nur abgehottet wird; Spaß, 

sich zu bewegen, macht es allemal! 

Sicherlich sollen auch das Gespräch 

und die Geselligkeit nicht zu kurz kom-

men, dafür werden schon alle sorgen, 

denn feiern können wir. Lasst euch 

überraschen und bringt  Freunde und 

Bekannte mit, es sind alle herzlich will-

kommen.

Und wo viel getanzt wird, gibt es na-

türlich auch reichlich an Getränken.

Wir freuen uns schon jetzt auf einen 

tollen Abend mit viel Tanz.

Mit sportlichem Gruß

Andrea Gruttke-Henze

DISCO

Planen Sie einen Geburtstag, eine Hochzeit, eine Konfirmation oder sonst eine Fei-

erlichkeit oder einfach nur ein gemütliches Beisammensein mit Freunden/innen 

oder Kollegen/innen, dann ist vielleicht das Bürgerhaus in Herberhausen das Rich-

tige für sie. Das Haus hat eine voll eingerichtete Küche und Platz für bis zu 130 Per-

sonen. Es kann aber auch durch eine Trennwand in 2 unterschiedlich große Räume 

verkleinert werden.

Sollten Sie sich dafür interessieren, dann können Sie sich telefonisch mit mir in Ver-

bindung setzen. Ich würde mich freuen.

 

Andrea Gruttke-Henze, Landwacht 6b

Tel.: 24549 oder 0160-8410888

www.buergerhaus-herberhausen.de
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Rain
er D

euts
ch An- und Verkauf von

KFZ

Verkauf von Neu-

und Gebrauchtteilen

Wöhnekörben 3
37115 Duderstadt - Westerode
( 0 55 27 / 84 91 91     Fax 8 49 59 11  o.  01 70 / 1 13 45 48  
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Seniorengymnastik

Mit zunehmenden Alter hat man mal 

mehr oder weniger ein „Zipperlein“. 

Warum ständig zum Arzt oder Masseur 

laufen, wenn es am Ort einen Sportver-

ein gibt, der über drei Senioren-Gym-

nastikgruppen verfügt, und zwar:

Montags von 18:30 – 19:30 Uhr

Montags von 19:30 – 20:30 Uhr

Dienstags von 15:00 – 16:00 Uhr

Dass Bewegung etwas bewirkt, sieht 

man daran, dass wir Ende 2011 bereits 

fünf 80-jährige und sogar eine 86-jähri-

ge dabei haben werden. 

Frauen feiern und lachen gern in gesel-

liger Runde, z.B. am Rosenmontag, bei 

einer Wanderung im Sommer und na-

türlich bei der Weihnachtsfeier in der 

Sporthalle, wie man sieht. Unsere Turn-

schwester Ingrid Krainz, die auch Kurse 

in der VHS gibt, hatte uns dazu wieder 

ein leckeres Buffet geliefert. 

Edith Lorenz

SENIORENGYMNASTIK
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In der Pädagogik und Gesundheits-

bildung ist schon seit einiger Zeit viel 

vom ganzheitlichen Ansatz die Rede.

Was bedeutet Ganzheitlichkeit im Ge-

dächtnis- und Hirnleistungstraining?

Ganzheitlichkeit bedeutet die Beteili-

gung von Körper, Geist und Seele.

Durch das Ganzheitliche Gedächt-

nistraining werden u.a. Bewegungs-, 

Wahrnehmungs-, Ausdrucks- und 

Kommunikationsfähigkeit gefördert. 

Einbezogen wird der ganze Mensch, 

nicht nur einzelne Funktionen des 

Gehirns. Ziel ist die Aktivierung bzw. 

Reaktivierung geistiger, seelischer 

und körperlicher Funktionen. Wissen-

schaftliche Untersuchungen belegen, 

dass Gedächtnistraining in Verbin-

dung mit körperlichem Training nicht 

nur die Durchblutungs- und Stoff-

wechselsituation des Gehirns verbes-

sert, sondern auch positive Auswir-

kungen auf die gesamte physische 

und psychische Befindlichkeit hat.

Ungenutzte Körperpartien verküm-

mern. Was für den Körper die Bewe-

gung ist, ist für das Gehirn das Denken 

bzw. Nutzen der geistigen Fähigkei-

ten.

Ein gezielt eingesetztes, regelmäßi- 

ges Ganzheitliches Gedächtnistrai-

ning steigert in jedem Lebensalter die 

Konzentration und Merkfähigkeit.

Aber nur ein dauerhaftes Training ver-

spricht Erfolg!

Ganzheitliches Gedächtnistraining 

wird ohne Leistungsdruck durchge-

führt, denn das Training soll Freude 

machen. Wissensdurst, Neugier, Aha-

Erlebnisse werden gefördert, Erfolgs-

erlebnisse ermöglicht.

Ganzheitliches Gedächtnistraining 

fordert, aber es überfordert nicht!

DAS GANZHEITLICHE 
GEDÄCHTNISTRAINING

Gedächtnistraining
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Ganzheitliches Gedächtnistraining 
bringt Denken in Hochform

DER TSV HERBERHAUSEN LÄDT EIN:

 Menschen von 60+
zu einer Schnupperstunde mit Übungen!

Thema:
Was ist Ganzheitliches Gedächtnistraining?

Was kann ich tun, wenn die Gedanken-Schublade hakt?

 Termin:  30. Mai 2011, 16.00 Uhr
 Ort:  Bürgerhaus Herberhausen

Dietlinde Limbach
(Gedächtnistrainerin im Bundesverband Gedächtnistraining e.V.)

Gedächtnistraining
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Die Probleme in den Sportvereinen 

sind fast überall die gleichen. Es ist ein 

Mitgliederschwund zu verzeichnen; 

die Attraktivität lässt vielerorts zu wün-

schen übrig; viele Dinge werden nicht 

verändert, weil sie ja schließlich schon 

immer so waren.  Gilt dies auch für 

den TSV Herberhausen?

Um dieser Sache auf den Grund zu ge-

hen, haben wir im Vorstand beschlos-

sen, eine Klausurtagung durchzufüh-

ren. Im Vorfeld waren wir uns darüber 

einig, dass dies nicht am Wohnort in 

Herberhausen geschehen kann und 

nicht nur die Mitglieder des engeren 

Vorstands daran teilnehmen sollten, 

sondern auch deren jeweilige Lebens-

partner. Und es musste ein kompeten-

ter Moderator bereit stehen, welcher 

nicht dem Verein angehört.

Am 14. und 15.11.2010 war es dann 

soweit, wir setzten uns in unseren 

Vereinsbus und fuhren nach Hann. 

Münden. Dort hatten wir uns im Gäs-

tehaus „Tanzwerder“ eingemietet. Ein 

wunderschönes altes Fachwerkhaus 

inmitten der Altstadt. Wir bezogen rus-

tikale Zimmer mit Betten aus dem vor-

letzten Jahrhundert und hatten einen 

riesigen Aufenthaltsraum mit großem 

Tisch. Für die Moderation konnten wir 

Christoph Hannig (Spitzname Topfi) 

vom TUSPO Weende gewinnen. Die-

ser erwies sich als absoluter Glücks-

griff. Er war hervorragend vorberei-

tet und so konnten wir ein wirkliches 

Brainstorming, so heißt das nun mal 

neudeutsch, in Gang bringen.

Es gab viele neue Erkenntnisse und 

Ideen, welche wir zu Papier gebracht 

haben. So zum Beispiel die Einbezie-

hung des uns zur Verfügung stehen-

den Bürgerhauses. Weiterhin haben 

wir uns Gedanken gemacht, wie wir 

KLAUSURTAGUNG DES 
VORSTANDS DES TSV HERBERHAUSEN

Klausurtagung
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Klausurtagung

den TSV Herberhausen attraktiver 

gestalten können, ob es mögliche 

Kooperationen geben kann, wie wir 

unsere Mitglieder, insbesondere die 

jungen und jüngsten, am besten er-

reichen können und vieles mehr. Ein 

wichtiger Punkt war in diesem Zusam-

menhang, dass die Ergebnisse und 

Ideen in geschickter Form auch in den 

Verein transportiert werden können. 

Nach vielen Stunden ausführlichen 

Gedankenaustauschs sind wir ge-

meinsam Essen gegangen und haben 

anschließend den Tag nochmals Re-

vue passieren lassen.

Am Sonntagvormittag gab es unter 

der nochmaligen fachmännischen 

Leitung von Topfi eine Zusammenfas-

sung zu dem, was wir im Einzelnen 

erarbeitet hatten. Gegen Mittag sind 

wir dann mit vielen neuen Eindrücken 

zum Thema Sportverein wieder nach 

Herberhausen gefahren. Alle Beteilig-

ten waren von dieser Veranstaltung 

begeistert und haben die Folgeveran-

staltung schon fest eingeplant.

Eines erscheint mir besonders wichtig 

festzustellen, denn dies wurde unser 

Motto für die gesamte Veranstaltung:

EHRENAMT MACHT SPASS

Jetzt gilt es, die Vorschläge und Er-

gebnisse auch in die Tat umzusetzen. 

Eine erste Zusammenkunft unter Be-

teiligung des Gesamtvorstandes und 

einiger Abteilungs- und Übungsleiter 

hat bereits stattgefunden. Es wurden 

erste Ansätze entwickelt und werden 

jetzt auch in den Abteilungen suk-

zessive angestoßen bzw. umgesetzt. 

Besonders erfreulich ist hierbei, dass 

auch einige jüngere Übungsleiter  un-

serer Einladung spontan gefolgt sind 

und entsprechende Ideen mit einge-

bracht haben. Hierfür ein besonderes 

Dankeschön! 

Weitere positive Ergebnisse hoffe ich 

in der nächsten Ausgabe des Sport-

blicks vorstellen zu können. 

Wolfgang Malorny
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Stimmen von TSV‘lern aus dem Ausland

Als ich vor knapp 7 Monaten loszog, um 

meinen Zivildienst auf den Philippinen 

abzuleisten, stand für mich fest, dass ich 

hier weiter kicken wollte. Was ich jedoch 

nicht wusste, war, dass Fußball hier eine 

fast unbekannte Sportart ist. Stattdessen 

werden bevorzugt Basketball und Ten-

nis gespielt. Besonders Basketball erfreut 

sich hier einer sehr großen Beliebtheit, 

was bei einer durchschnittlichen Kör-

pergröße, die bei Männern unter 170 

cm liegen müsste, meiner Ansicht nach 

nicht die optimale Sportart für Filipinos 

ist. Ein anderer philippinischer National-

sport, der leider bei mir in der Gegend 

wenig gespielt wird, ist Sepak Takraw. 

Diese spektakuläre Sportart ähnelt Fuß-

balltennis in einem Badmintonfeld, nur 

dass die sehr akrobatischen Spieler den 

Ball nicht locker übers Netz spielen, son-

dern mit technisch perfekten Fallrück-

ziehern ins gegnerische Feld hämmern. 

Ich kann jedem nur empfehlen, sich eine 

Partie zwischen den weltbesten Mann-

schaften aus Thailand und Malaysia bei 

YouTube anzuschauen. 

Ich persönlich versuche mich mit ge-

legentlichem Surfen, Schwimmen, 

Schnorcheln und der ein oder ande-

ren Tennispartie fit zu halten. Dennoch 

freue ich mich schon besonders darauf, 

in Deutschland auf einem saftig grü- 

nen Rasen fußballerisch wieder anzu-

greifen.

Bis dahin wünsche ich allen TSV‘lern, 

besonders den Fußballern, alles Gute 

und viel Erfolg!

Niels Nagel

SPORT AUF DEN PHILIPPINEN

Niels Nagel, 21 Jahre
ist von August 2010 bis August 
2011 auf den Philippinen und leistet 
dort im Rahmen des „Weltwärts“- 
Programms seinen Ersatzdienst. 
Niels arbeitet in einem Umweltpro-
jekt des Deutschen Entwicklungs-
dienstes, welches sich u.a. mit dem 
Schutz der stark gefährdeten Man-
grovenwälder beschäftigt. Von 
frühester Kindheit an spielte er bis 
zur B-Jugend in der JSG OST, der 
Jugendspielgemeinschaft Herber-
hausen und Roringen. Nach der A-
Jugend-Zeit in Nikolausberg spielte 
er in der Saison 09/10 in der ersten 
Herrenmannschaft des TSV.
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Fußball G-Jugend

Seit Sommer letzten Jahres gibt es 

unter der Leitung des hoffnungsvol-

len Trainernachwuchses Dennis Cilli-

en, Lars Wenzel und Lasse Eberwien 

wieder eine G-Jugend der JSG-Ost. 

Mit ordentlich Elan und Begeisterung 

sind die zeitweise bis zu 20 Jungs 

und Mädchen ganz bei der Sache.  

Trotz anfänglicher Schwierigkeiten 

beim Umgang mit dem Ball sieht man 

schon eine große Verbesserung der 

gesamten Mannschaft. Nachdem wir 

die Winterzeit in der Sporthalle ver-

bracht haben, können wir im April 

(wenn das Wetter so sonnig und 

warm bleibt) wieder auf unserem hei-

mischen Sportplatz in Herberhausen 

trainieren. Im April folgt dann auch 

schon unser erstes Freundschafts-

spiel gegen eine Auswahl gleichjun-

ger Kicker aus Klein-Lengden! Der 

Trainerstab sieht natürlich die besten 

Voraussetzungen dafür, dieses „Pre-

mieren-Match“ auch zu gewinnen, 

aber in erster Linie zählt natürlich der 

olympische Gedanke: Dabei sein ist 

alles! Für alle, die zwischen 4 und 6 

Jahren alt (besser gesagt: jung) sind 

und  noch neu zur Mannschaft stoßen 

wollen: wir trainieren immer montags 

zwischen 17.00 und 18:00 Uhr in der 

Sporthalle oder auf dem Sportplatz in 

Herberhausen. Mitbringen müsst ihr 

nur Sportsachen, geeignete Schuhe 

und am besten viel gute Laune. Wir 

freuen uns immer auf neue Jung-

stars!

Lasse Eberwien

Dennis Cilien

Lars Wenzel

DIE WM KATAR 2018 
IST VIELLEICHT  NOCH ZU NAH …
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GEBURTSTAGE 2. HALBJAHR 2011

50. Geburtstag  

09.07. Astrid Präkelt

05.08. Michael Bernt

03.10. Rudolf Kratzat

55. Geburtstag  

04.07. Wilfried Küster

18.11. Sabine Campbell

12.12. Ernst Kaufholz

60. Geburtstag  

10.07. Monika Zielmann

27.07. Horst Malzahn

17.09. Bernhard Bleyer

19.10. Gisela Lampe

17.11. Elisabeth Kühne

29.11. Michael Martin

65. Geburtstag  

15.08. Barbara Werlang-König

21.09. Ursula Bleyer

12.12. Helmut Rumpel

70. Geburstag  

21.07. Ilse Schachtschneider

28.08. Christa Klages

29.08. Bernhard Bleyer

29.12. Karin Kuhnen

75. Geburtstag  

11.07. Christa Uhlendorff

08.09. Hanna Frerichs

29.12. Edith Lorenz

80. Geburtstag  

02.10. Vera Berger

27.11. Hanna Keck

85. Geburtstag  

14.11. Christine Bogdanski

90. Geburtstag   

23.09. Magdalene Bleyer

Geburtstage
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Sportfest 1947, 40 Jahre TSV.

Es war einmal ...

Erkennen Sie die Personen? (Auflösung auf Seite 46)
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Praxisgemeinschaft
für Ergotherapie, Logopädie 
und Klinische Lerntherapie

Hand in Hand

Tanja Schockenhoff
Katharina Grothey

Maschmühlenweg 107
37081 Göttingen
Tel. 0551 - 50 30 90 5
Fax 0551 - 50 30 60 4
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1. Vorsitzender:
Dieter Wenderoth
Eckenbornweg 4
37075 Göttingen
  2 38 37
 1.Vorsitzender@tsv-herberhausen.de 

2. Vorsitzender:
Wolfgang Malorny
Oberstraße 2a
37075 Göttingen
  2 31 15
 2.Vorsitzender@tsv-herberhausen.de 

Kassenwart:
Volker Grothey
Sonnenbreite 1
37075 Göttingen
  2 14 71
 Kassenwart@tsv-herberhausen.de 

Sportwartin:
Elke Giebeler
Friedrich von Bodelschwinghstr. 33
37075 Göttingen
  2 43 12
 Sportwart@tsv-herberhausen.de

Schriftwartin:
Andrea Franke
Teichgraben 7
37075 Göttingen
  2 56 44
 Schriftwart@tsv-herberhausen.de

Jugendwart:
Peter Ohm
Oberstraße 2
37075 Göttingen
  2 38 44
 Jugendwart@tsv-herberhausen.de  
   

DER VORSTAND

Kontakt

DIE ABTEILUNGSLEITER

Ansprechpartner:

Philip Scheffler

Lange Str. 33a

37077 Göttingen

  24404

 janphilip86@

web.de

Badminton:

Ulrike Wenderoth

Eckenbornweg 4

37075 Göttingen

  2 38 37

 ulrikewenderoth

@web.de

Basketball:

Michael Martin

Landwacht 9

37075 Göttingen

  2 38 99

TV RORINGEN
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Kontakt

Fußball:

Gerhard Ulferts

Eulenloch 6

37075 Göttingen

  3 89 38 63

 gerharddererste

@gmx.de 

Gymnastik:

Susanne Freise-Mascher

Pächterstraße 1

37075 Göttingen

  2 52 63

 susanne.fm@web.de 

Tennis:

Ernst Kaufholz

Hanssenstraße 9

37073 Göttingen

  4 57 99

 e.kaufholz

@gmail.com

Jugendtischtennis:

Klaus Wiegand

Greitweg 23a

37081 Göttingen

  7 35 85

 wiegand-k@web.de 

Altherrenfußball:

Ralf See

Rohnsterrassen 10

37085 Göttingen

  2 91 71 53

  info-ah-herberhsn

@web.de  

   

Senioren:

Edith Lorenz

Zum Hohen Brunnen 5

37075 Göttingen

  2 17 19

Volleyball:

Dagmar Buerschaper

Eckenbornweg 11

37075 Göttingen

 dagmar-diana

@gmx.de

Jugendfußball:

Thomas Spangenberg

Im Beeke 15

37075 Göttingen

  2 05 47 60

  th.spangenberg

@web.de

Schwimmen:

Wolfgang Beuße

Hennebergstraße 4

37073 Göttingen

  3 60 80

 WolfgangBeusse

@web.de

Tischtennis:

Jörg Hampe

Lange Straße 19

37077 Göttingen

  2 24 33

 tt@jhampe.de 

  

Wandern:

Wolfgang Hartwig

Henri-Dunant-Str. 19

37075 Göttingen

  2 31 31

Badmintonjugend:

Marion Bleyer

An der Mühle 25a

37075 Göttingen

  2 36 03

 marion.bleyer@web.

de  
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Im Beeke 1
37075 Göttingen-Herberhausen

Tel. 0551/20 90 20
Fax 0551/20 90 250

www.landgasthaus-lockemann.de


